
 
 

 

 
    
     
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Liebe Kunden und Geschäftspartner,  

wir hoffen, Sie erleben einen möglichst ruhigen und entspannten Sommer und haben 
dabei auch die Gelegenheit, die Hektik des Alltags einmal hinter sich zu lassen. 

Während draußen (hoffentlich) die Sonne lacht und die Eisdielen Hochkonjunktur 
haben, bleibt es auch bei uns spannend! In dieser Ausgabe unseres Newsletters 
nehmen wir Sie mit auf eine kleine Reise durch die aktuellen Highlights rund um IT-
Sicherheit, Revision, Datenschutz, Künstliche Intelligenz und digitale Resilienz. 

Besonders unsere neuen Produkte sind einen Blick wert: 

• Unterstützung effizientes Testmanagement – für mehr Struktur und Sicherheit 
in Ihren IKT-Prozessen 

• Unser GRC-Jahreskalender – Ihr kompakter Begleiter für alle relevanten 
Governance-, Risk- und Compliance-Termine, z. B. in RiMaGo 

Weitere Highlights in diesem Newsletter für Sie: 

• IKT-Risikomanagement und Interne Revision 

• "Next Level Audit" - die ETL consit auf den IT-Sicherheitstagen der 
Sparkassenverbände 

• Datenschutzaudit 

• Herzensprojekte Teil 3: Mitarbeiterstimmen 

• Aus der Reihe Moderne Revision: Neue Anforderungen zur Prüfung von 
Organisationsverhalten 

• Digitalisierung in Deutschland 

• bit-Compliance Check 

Herzlichst 

Bernd Schmid  Oliver Gose 

Eiskalte sommerliche Impulse! 



 

IKT-Risikomanagement und Interne Revision 

In einer zunehmend digitalisierten Welt, in der 
Cyberbedrohungen, regulatorischer Druck 
und technologische Komplexität stetig 
wachsen, wird ein durchdachtes IKT-
Risikomanagement zum zentralen 
Bestandteil jeder Governance-Strategie. Die 
Interne Revision ist dabei nicht nur 
Kontrollinstanz, sondern strategischer Partner 
für nachhaltige Resilienz. 

Risiken erkennen, bevor sie wirksam werden 

IKT-Risiken – ob durch veraltete IT-Infrastrukturen, unsichere Schnittstellen oder 
mangelnde Awareness – können erhebliche Auswirkungen auf Geschäftsprozesse 
haben. Aufgabe der Internen Revision ist es, diese Risiken frühzeitig zu identifizieren 
und strukturiert zu bewerten. Dabei setzten sie auf: 

• Risikobasierte Prüfungsansätze abgestimmt auf die Kritikalität von 
Geschäftsprozessen 

• Gap-Analysen gegenüber regulatorischen Anforderungen wie z. B. DORA. 
• Bewertung des internen Kontrollsystems (IKS) speziell im IT-Umfeld 

Interne Revision als Werttreiber 

Die Interne Revision ist dabei weit mehr als ein Compliance-Wächter. Sie bietet 
wertvolle Impulse zur Optimierung von IKT-Prozessen und liefert Entscheidungs-
trägern belastbare Erkenntnisse. 

Die 8 Top-IKT-Risiken 2025 

Risiko Beschreibung 

Cyberangriffe & Malware Zunehmende Bedrohung durch Ransomware, 
Phishing und DDoS 

Systemausfälle & Störungen Risiken durch Hardwaredefekte, Softwarefehler 
oder Infrastrukturprobleme 

Drittparteienrisiken Abhängigkeit von Dienstleistern, z. B. bei Cloud-
Services 

Veraltete IT-Systeme Sicherheitslücken und hohe Wartungskosten 

Mangelhaftes 
Identitätsmanagement 

Unzureichende Zugriffskontrollen, keine Multi-
Faktor-Authentifizierung 

Fehlendes 
Notfallmanagement 

Unklare Meldewege und ungetestete 
Wiederanlaufprozesse 

Unzureichende Resilienztests Keine regelmäßigen Schwachstellenanalysen und 
Stresstests 

Compliance-Verstöße DSGVO-Risiken, fehlende Rechenschaftspflichten 

Als Dienstleister für Revisionsaufgaben bringen wir tiefes Fachwissen, ein objektives 
Prüfungsverständnis und methodische Vielfalt in Ihr Unternehmen – insbesondere 
bei komplexen IT-Landschaften. 



 

Next Level Audit – die ETL consit auf den IT-Sicherheitstagen der 
Sparkassenverbände 
 
In diesem Jahr war/ist unser Partner, Leiter Beratung und KI-
Spezialist, Sven Lammers, mit seinem Vortrag „Next Level 
Audit“ an vier IT-Sicherheits-Fachtagungen und einem Webinar 
bei den Sparkassenakademien unterwegs. 

 

    Nächster Termin ist der 20.08.2025 beim SVN  

 
Im Fokus: Wie verändert Künstliche Intelligenz unsere Audit- 
und Prüfungswelt – heute und in Zukunft? 
 
Von der intelligenten Prüfungsplanung bis zur automatisierten Analyse – Tools wie 
der s-kipilot oder Retrieval Augmented Generation (RAG) unterstützen heute 
schon bei Routineaufgaben und schaffen Raum für das Wesentliche: Wirksame 
Audits und Prüfungen. 
 
Welche Potenziale bieten diese Tools konkret für Prüfung, Audit und 
Risikomanagement? 
 
Von der intelligenten Prüfungsplanung über die automatisierte Analyse bis zur 
effizienteren Berichtserstellung – KI ist längst mehr als ein Trend. Sie ist ein 
Werkzeug, das uns hilft, besser zu verstehen, schneller zu reagieren und wirksamer 
zu prüfen. 
 
Das Ziel: Inspiration für neue Denkansätze, konkrete Anwendungsbeispiele und 
Mut zur Veränderung. 
 
Herr Lammers freut sich über den Austausch mit allen Teilnehmenden – und auf 
viele weitere spannende Gespräche über das, was heute schon möglich ist und 
morgen selbstverständlich sein wird. 
 
Seien Sie dabei oder nehmen Sie gern direkt Kontakt wegen eines Austauschs oder 
weiterer Termine auf. 
 
The best way to predict the future is to create it. 
– Abraham Lincoln 
 
 

Neues Produkt: 
Effizientes Testmanagement für mehr digitale Resilienz 
Die Anforderungen an die digitale operative Resilienz 
von Finanzinstituten steigen stetig – nicht zuletzt 
durch regulatorische Vorgaben wie die DORA-
Verordnung. Um Sie optimal bei der Absicherung 
Ihrer IKT-Systeme zu unterstützen, freuen wir uns, 
Ihnen unser neues Produkt vorzustellen:  
 
 



 

Unterstützung Testmanagement 
Mit diesem Angebot begleiten wir Sie bei der Etablierung eines umfassenden und 
effizienten Testmanagement-Prozesses, der Ihre Systeme nicht nur schützt, sondern 
auch deren Leistungsfähigkeit nachhaltig verbessert. 
 
Was bietet unser Testmanagement-Produkt? 
Unser modular aufgebautes Testmanagement-Produkt umfasst folgende zentrale 
Leistungen: 
 
Gap-Analyse zur Identifikation relevanter IKT-Assets 

• Durchführung einer detaillierten Analyse zur Ermittlung der für das 
Testprogramm relevanten Hardware- und Softwarekomponenten. 

• Ergebnis: Ein maßgeschneidertes Testprogramm, das exakt auf Ihre 
Systemlandschaft und Anforderungen abgestimmt ist. 

Definition und Pflege des Test-Scopes 
• Festlegung eines klaren Scopes als Grundlage für Ihr Testprogramm. 
• Regelmäßige Überprüfung und Aktualisierung, um sicherzustellen, dass alle 

relevanten Assets berücksichtigt werden und Ihr Testmanagement stets auf 
dem neuesten Stand bleibt. 

Bereitstellung eines Betriebskonzepts 
• Entwicklung eines vollständigen Betriebskonzepts für Ihr Testmanagement. 
• Abdeckung aller Phasen: Planung, Durchführung und Auswertung von Tests – 

für maximale Transparenz und Sicherheit. 
 

Warum ist ein effektives Testmanagement entscheidend? 
• Stärkung der digitalen operativen Resilienz: Frühzeitige Erkennung und 

Behebung potenzieller Schwachstellen durch strukturierte Tests. 
• Regulatorische Sicherheit: Unterstützung bei der Einhaltung der 

Anforderungen der DORA-Verordnung. 
• Effizienzsteigerung Ihrer IKT-Systeme: Ein klar definierter und kontinuierlich 

gepflegter Testprozess erhöht die Zuverlässigkeit Ihrer Infrastruktur. 
 

Gemeinsam für mehr Sicherheit 
Erfahren Sie mehr über unser Testmanagement-Produkt und wie wir Sie bei der 
Absicherung Ihrer IKT-Assets unterstützen können. Wir freuen uns darauf, Sie bei 
der Etablierung Ihres Testmanagement-Prozesses zu begleiten! 
 

GRC-Jahreskalender 

 
Ihr Jahr in besten Händen – mit dem GRC- 
Jahreskalender der ETL consit 
 
Als erfahrene Dienstleister im Bereich der Prozessplanung 
und -optimierung wissen wir: Struktur ist der Schlüssel. 

Darum entwickeln wir für Ihre Anwendung zur Steuerung von Governance, Risiken 
und Compliance (GRC), z. B. RiMaGo oder bit-Compliance, einen 
maßgeschneiderten Jahreskalender, der sämtliche relevanten Vorgänge, 
Tätigkeiten und Prozesse übersichtlich und praxisnah abbildet – von gesetzlichen 
Anforderungen bis zu institutsinternen Routinen. 
 



 

Lassen Sie uns gemeinsam das Jahr planen – effizient, transparent und exakt 
auf Ihre Anforderungen abgestimmt 
Unser Kalender ist kein starres Raster. Wir individualisieren ihn institutsspezifisch, 
damit er perfekt zu Ihren Abläufen passt. So wird er zum echten strategischen 
Werkzeug – nicht nur zur Einhaltung von Fristen, sondern zur aktiven Steuerung 
Ihres Erfolgsjahres. 
  

Sind Sie DSGVO-konform? 
Mit einem Datenschutzaudit schaffen Sie Klarheit und Vertrauen 

Die Anforderungen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
stellen Unternehmen aller Größen vor große Herausforderungen. 

Verstöße können nicht nur hohe Bußgelder nach sich ziehen, 
sondern auch das Vertrauen Ihrer Kunden und Partner dauerhaft 
beeinträchtigen. 

Ein professionelles Datenschutzaudit gibt Ihnen Sicherheit. 

Mit einem systematischen Audit prüfen wir Ihre 
datenschutzrechtlichen Prozesse, identifizieren Schwachstellen und zeigen konkrete 
Maßnahmen zur Optimierung auf – praxisnah, rechtssicher und auf jedes 
Unternehmen zugeschnitten. 

Unsere Leistungen im Audit-Startpaket im Überblick: 

• Analyse der datenschutzrechtlichen Ausgangslage (IST-Analyse) 

• Bewertung der technisch-organisatorischen Maßnahmen (TOM) 

• Prüfung von Datenschutzrichtlinien, Verfahrensverzeichnissen & 
Einwilligungen 

• Interviews mit Verantwortlichen und Mitarbeitenden 

• Abschlussbericht mit konkretem Maßnahmenplan und Priorisierung 

Vorteile: 

   Rechtssicherheit & Risikominimierung 

   Vertrauensgewinn bei Kunden, Partnern und Behörden 

   Klare Handlungsempfehlungen für Ihre Datenschutzstrategie 

Unsere zertifizierten Datenschutzexperten begleiten Sie kompetent und individuell. 
Ob als vorbereitende Maßnahme auf eine Behördenprüfung oder zur regelmäßigen 
Qualitätssicherung – ein Datenschutzaudit ist ein wertvolles Instrument für 
nachhaltige Compliance. 

Lassen Sie uns sprechen! Gerne erläutern wir Ihnen in einem unverbindlichen und 
kostenlosen Erstgespräch, wie ein Audit bei Ihnen abläuft und welchen konkreten 
Nutzen Sie erwarten können. 

  

 

 



 

Herzensprojekte: Die jährliche Mitarbeiter-Spendenaktion der ETL 
consit – Teil 3 Mitarbeiterstimmen 

Mit dem dritten und abschließenden Teil unserer Spendenaktion Herzensprojekte 
werfen wir einen besonderen Blick auf die Menschen, die diese Initiative so wertvoll 
machen: unsere Mitarbeitenden. 

Drei von ihnen teilen ihre persönlichen Eindrücke und erzählen, warum ihnen 
Herzensprojekte besonders gut gefällt. Sie stehen exemplarisch für die große 
Begeisterung, die diese Aktion in unserem Team ausgelöst hat. Die durchweg 
positive Resonanz zeigt, wie sehr sich unsere Mitarbeitenden mit der Initiative 
identifizieren – ein echtes Zeichen gelebter Solidarität und gemeinsamer Werte. 

 

„Es ist großartig, dass wir durch Herzensprojekte gezielt 
Organisationen unterstützen können, die uns persönlich am 
Herzen liegen. Das zeigt gut, wie soziale Verantwortung und 
Mitarbeiterbeteiligung gelebt werden können.“ (Christa Köhler) 

 

 

 

 

„Ich finde es beeindruckend, dass unser Unternehmen nicht 
nur spendet, sondern die Mitarbeitenden dabei aktiv mit 
einbindet. So entsteht Identifikation und es werden auch 
Projekte in der Region der jeweils betroffenen Kolleginnen 
und Kollegen berücksichtigt.“ (Nadine Stöferle) 

 

 

 

 

„Zu wissen, dass jede Stimme zählt und wichtig ist, und das 
echte Hilfe dort ankommt, wo sie gebraucht und gesehen wird, 
ist schon ein schönes Gefühl!“ (Joshua Witt) 

 

 

 



 

 

Aus unserer Reihe: Basis für eine moderne, erfolgreiche und akzeptierte Interne Revision 

Neue Anforderungen zur Prüfung von Organisationsverhalten 

Das International Professional Practices 
Framework (Internationale Grundlagen für die 
berufliche Praxis – IPPF) umfasst die Global 
Internal Audit Standards (GIAS), die Topical 
Requirements und Global Guidance (globale 
Praxisleitfäden und Global Technology Audit 
Guides – GTAG).  
 
Die Topical Requirements sind verbindlich und in Verbindung mit den GIAS zu 
verwenden, welche die maßgebliche Grundlage für die erforderlichen Praktiken 
darstellen. Um die speziellen Risikothemen professionell und einheitlich prüfen zu 
können, hat das Institute of Internal Auditors (IIA) jüngst einen neuen Entwurf eines 
Topical Requirements zum Thema Organisationsverhalten veröffentlicht. Dieser 
befindet sich seit dem 08. Juli 2025 für 45 Tage in der öffentlichen 
Kommentierungsphase. Alle Interessierten – insbesondere Interne Revisorinnen und 
Revisoren – sind eingeladen, den Entwurf zu lesen und Rückmeldungen 
einzureichen. Hier gelangen Sie zur Kommentierung: Organizational Behavior 
Topical Requirement 
 
Organisationsverhalten – ein kritischer Prüfungsbereich? 
Unter Organisationsverhalten wird das beobachtbare Handeln, die Entscheidungen 
und die zwischenmenschliche Dynamik von Einzelpersonen und Gruppen innerhalb 
einer Organisation verstanden. Dieses Verhalten beeinflusst die Leistung und das 
Erreichen der strategischen Ziele. Oder einfach ausgedrückt: Organisationsverhalten 
ist „die Art und Weise, wie wir Dinge tun.“ 
Das Verhalten von Mitarbeitenden und Führungskräften ist somit ein entscheidender 
Faktor für den Erfolg jeder Organisation. Ob Entscheidungsfindung, Kommunikation 
oder die Art der Zusammenarbeit – das beobachtbare Organisationsverhalten 
beeinflusst unmittelbar die Leistungsfähigkeit und Zielerreichung eines 
Unternehmens. Gleichzeitig birgt es Risiken, wenn es nicht mit strategischen Zielen 
und Stakeholder-Erwartungen übereinstimmt. Fehlverhalten kann trotz bester 
Absichten zu Reputationsverlust, Ineffizienz oder gar regelwidrigem Handeln führen. 
Das „Wie“ – also die Art und Weise, wie Entscheidungen getroffen, Regeln gelebt 
und Führung ausgeübt wird – ist für Organisationen ein Schlüsselfaktor. Doch auch 
dieses Verhalten muss steuerbar, prüfbar und bewertbar sein. Besonders relevant 
sind: 
 
▪ Mangelnde Übereinstimmung zwischen Verhalten und strategischen Zielen 

▪ Fehlende Verantwortung und Transparenz in Entscheidungsprozessen 

▪ Unklare oder widersprüchliche Verhaltensnormen in der Organisation 

▪ Ungenutzte oder unerkannte Risiken durch informelle Strukturen und Muster 

Die Interne Revision hilft, systematisch zu erkennen, ob Verhalten unterstützt oder 
behindert – und ob Maßnahmen zur Förderung einer gesunden Organisationskultur 
wirksam sind. 
 
 

https://www.theiia.org/en/standards/2024-standards/topical-requirements/public-comment-period/
https://www.theiia.org/en/standards/2024-standards/topical-requirements/public-comment-period/


 

 
Kernpunkte des neuen Entwurfs 
Das neue Topical Requirement zum Thema Organisationsverhalten des IIA bietet 
einen konsistenten, umfassenden Ansatz zur Beurteilung der Gestaltung und 
Umsetzung von Governance, Risikomanagement und Kontrollprozessen im 
Zusammenhang mit dem Organisationsverhalten. Es baut auf bewährten 
Revisionsprinzipien auf und gliedert sich in drei zentrale Themenbereiche: 
 
▪ Governance-Strukturen und Verantwortlichkeiten: 

Bewertung, ob Geschäftsleitung und Überwachungsorgan Verantwortung für 

gewünschtes Verhalten übernehmen, klare Erwartungen und 

Verantwortlichkeiten, definieren und diese in Entscheidungs- und 

Überprüfungsprozesse integrieren. 

▪ Risikomanagement im Kontext Organisationsverhalten: 

Prüfung, ob Verhaltensrisiken identifiziert, überwacht, regelmäßig bewertet und 

kommuniziert werden – inklusive Eskalationsmechanismen bei 

Fehlentwicklungen. 

▪ Kontrollmechanismen zur Steuerung von Organisationsverhalten: 

Die Interne Revision beurteilt, ob ein umfassendes Kontrollsystem existiert, das 

auf gewünschte Verhaltensweisen ausgerichtet ist… von Anreizsystemen über 

Whistleblower-Prozesse bis hin zu Schulungs- und Sensibilisierungsprogrammen. 

 
Unser Tipp: Berücksichtigen Sie frühzeitig die neuen Anforderungen zum Thema 
Organisationsverhalten und dokumentieren Sie deren Umsetzung. Wir unterstützen 
Sie gerne und freuen uns über einen fachlichen Austausch. 
 

Digitalisierung in Deutschland: Zwischen Regulierungswall und 
Innovationsdrang – Wir ebnen Ihnen den Weg! 

 

Die Digitalisierung ist längst 
kein Zukunftsthema mehr, 
sondern eine Realität, die 

Unternehmen in Deutschland 
grundlegend verändert. Doch 
der Weg zur digitalen 
Transformation ist alles andere 
als geradlinig. So zeigt z. B. 
der aktuelle eco 
Branchenpuls1 deutlich: 
Regulierung ist das größte 
Hemmnis für die digitale 
Transformation in 
Deutschland. Eine Studie der 

 

1 https://www.eco.de/news/eco-branchenpuls-digitale-transformation-in-deutschland-unter-druck/, 

Umfrage von Civey unter 500 IT-Entscheider:innen 

https://www.eco.de/news/eco-branchenpuls-digitale-transformation-in-deutschland-unter-druck/


 

Bitkom ergab zudem, dass eine Mehrheit der Befragten2 (53 Prozent) angibt, 
Probleme bei der Bewältigung der Digitalisierung zu haben. 

Diese Ergebnisse sind besorgniserregend, aber auch ein Weckruf. Unternehmen 
stehen vor der Herausforderung, innovative Technologien wie Künstliche Intelligenz 
(KI) zu implementieren, die Effizienz zu steigern und neue Geschäftsmodelle zu 
entwickeln – während sie gleichzeitig einem komplexen und sich ständig ändernden 
Regelwerk gerecht werden müssen. Die politischen Diskussionen um die 
Vereinheitlichung und Entbürokratisierung des Datenschutzes werden zwar positiv 
gesehen, doch geplante Maßnahmen wie die IP-Adressspeicherung und die 
potenzielle Schwächung der Ende-zu-Ende-Verschlüsselung gefährden das 
Vertrauen und die Sicherheit im Netz. 

Die Herausforderungen im Detail: 

• Regulatorischer Dschungel: Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), NIS-
2-Umsetzungs- und Cybersicherheitsstärkungsgesetz (NIS2UmsuCG), Digital 
Operational Resilience Act (DORA), Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 
(LkSG) – die Liste der relevanten Gesetze und Verordnungen ist lang und wird 
ständig erweitert. Die Interpretation und Umsetzung dieser Regelungen 
erfordert ein tiefes Fachwissen. 

• IT-Sicherheit und Datenschutz: Cyberangriffe nehmen zu und werden 
immer raffinierter. Unternehmen müssen ihre Daten und Systeme schützen 
und gleichzeitig die Privatsphäre ihrer Kunden wahren. 

• KI-Einsatz: Der Einsatz von KI bietet enorme Chancen, birgt aber auch 
Risiken. Unternehmen müssen sicherstellen, dass ihre KI-Systeme ethisch 
vertretbar, transparent und nachvollziehbar sind. 

• Mangel an Fachkräften: Der Fachkräftemangel im IT-Bereich erschwert die 
Umsetzung von Digitalisierungsprojekten zusätzlich. 

 

Ihr Partner für sichere Digitalisierung und Regulatorik mit Augenmaß 

Als unabhängiges Beratungsunternehmen, das sich auf die regulatorische Begleitung 
von Unternehmen bei der digitalen Transformation spezialisiert hat, verstehen wir die 
Herausforderungen, vor denen Unternehmen heute stehen. Unser Fokus liegt dabei 
auf der Verknüpfung von Technologie, Regulatorik und Compliance. 

Wie wir Ihnen helfen: 

• Regulatorik & Compliance: Wir unterstützen Sie bei der Umsetzung von 
Datenschutzbestimmungen (DSGVO), finanzdienstleistungsspezifischen 
Bestimmungen (DORA, MaRisk), IT-Sicherheitsstandards (ISO 27001, BSI IT-
Grundschutz) und anderer relevanter Gesetze und Verordnungen. 

• Benennung von Beauftragten: Wir übernehmen für Sie die Aufgaben von 
Datenschutz-, Informationssicherheits- und Notfallbeauftragten als externer 
Dienstleister/Auslagerung. 

• IT-Sicherheit: Wir unterstützen Sie beim Aufbau Ihres 
Informationssicherheitsmanagementsystems, analysieren Ihre IT-Systeme, 

 
2https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Digitalisierung-Wirtschaft-langsam, repräsentative 

Befragung von 603 Unternehmen ab 20 Beschäftigten in Deutschland 

https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Digitalisierung-Wirtschaft-langsam


 

identifizieren Schwachstellen und entwickeln maßgeschneiderte 
Sicherheitskonzepte. 

• KI-Governance: Wir helfen Ihnen, ethische Richtlinien für den Einsatz von KI 
zu entwickeln und sicherzustellen, dass Ihre KI-Systeme den gesetzlichen 
Anforderungen entsprechen. 

• Datenschutz-Folgenabschätzungen (DSFA): Wir führen gemeinsam mit 
Ihnen erforderliche DSFA durch und unterstützen Sie bei der Umsetzung der 
daraus resultierenden Maßnahmen. 

• Schulung & Sensibilisierung: Wir bieten umfassende Schulungen und 
Workshops für Ihre Mitarbeiter an, um das Bewusstsein für IT-Sicherheit und 
Datenschutz zu schärfen. Darüber hinaus können wir weitere 
Sensibilisierungsmaßnahmen wie Phishing-Mail-Tests und Newsletter 
bereitstellen. 

• Audit & Überprüfung: Wir führen regelmäßige Audits und Überprüfungen 
Ihrer bestehenden Maßnahmen und Prozesse durch, um die Einhaltung der 
gesetzlichen Anforderungen und die Wirksamkeit Ihrer Sicherheitskonzepte zu 
gewährleisten. Wir identifizieren Verbesserungspotenziale und unterstützen 
Sie bei der Umsetzung. 

• Notfallmanagement & Business Continuity: Wir unterstützen Sie bei der 
Entwicklung und Implementierung eines umfassenden 
Notfallmanagementplans, der die Kontinuität Ihres Geschäftsbetriebs im 
Ernstfall sicherstellt. Dazu gehören die Erstellung von Notfallplänen, die 
Durchführung von Notfallübungen und die Entwicklung von Strategien zur 
Wiederherstellung kritischer Geschäftsprozesse. 

Unsere Mehrwerte: 

• Unabhängigkeit: Als unabhängiges Beratungsunternehmen vertreten wir 
ausschließlich Ihre Interessen. 

• Branchenexpertise: Wir verfügen über langjährige Erfahrung in 
verschiedenen Branchen und kennen die spezifischen Herausforderungen. 

• Praxisorientierung: Unsere Lösungen sind praxisorientiert und auf Ihre 
individuellen Bedürfnisse zugeschnitten. 

• Langfristige Partnerschaft: Wir verstehen uns als langfristiger Partner und 
begleiten Sie auf Ihrem Weg zur digitalen Transformation. 

 

Die Zeit zu handeln ist jetzt! 

Lassen Sie sich nicht von regulatorischen Hürden aufhalten. Mit uns können Sie die 
Chancen der Digitalisierung optimal nutzen und gleichzeitig die Einhaltung der 
gesetzlichen Anforderungen mit Augenmaß sicherstellen. 

 

 

 

 



 

bit-Compliance-Check: Mehr Sicherheit, bessere Qualität, klare 
Empfehlungen 

 

Sind Ihre Eingaben in bit-Compliance vollständig, plausibel und 
nachvollziehbar? 

Mit unserem neuen Check-up-Service für die bit-Compliance-
Datenbank erhalten Sie eine fundierte Analyse Ihrer Eingaben – 
schnell, präzise und mit echtem Mehrwert. 
 
Was wir für Sie tun: 
Unsere Experten prüfen Ihre bit-Compliance-Datenbank auf: 

• Plausibilität: Stimmen die Eingaben logisch miteinander überein? 

• Erfassungsqualität: Sind relevante Informationen vollständig und korrekt 
erfasst? 

• Nachvollziehbarkeit: Ist die Dokumentation konsistent und verständlich 
aufgebaut? 

 
Ihr Ergebnis: 
Sie erhalten eine übersichtliche Präsentation mit: 

• Konkreten Handlungsempfehlungen 

• Identifizierten Optimierungspotenzialen 

• Hinweisen auf offene oder kritische Punkte 

 
Ihre Vorteile: 

   Höhere Datenqualität für fundierte Entscheidungen und reibungslose Abläufe 

   Mehr Prüfungssicherheit bei internen wie externen Kontrollen 

   Transparenz durch strukturierte Rückmeldung und klare Empfehlungen 

 
 
 
 

Immer eine gute Idee… Sprechen Sie uns gerne an! 


